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Bücherliste Juli 2026 

Wir sind doch alle längst gleichberechtigt! – 25 Bullshitsätze und wie wir sie 
endlich zerlegen 
Alexandra Zykunov, 2022 

978-3-548-06533-5 
25 weit verbreitete Aussagen über Gleichberechtigung auseinander und zeigt 
anhand von Fakten, Studien und Alltagsbeispielen 
z.B. Vermisst du dein Kind nicht, wenn du alleine wegfährst? 
 
 
 
 

Feministische KI – Warum Künstliche Intelligenz Ungerechtigkeit verstärkt 
und was wir dagegen tun müssen 
Eva Gengler 

2026 
978-3-8012-0719-9 
KI bestehende gesellschaftliche Machtverhältnisse reproduziert und 
warum Algorithmen nicht neutral sind. Gengler verbindet Informatik mit 
feministischer Gesellschaftsanalyse und entwickelt konkrete Vorschläge 
für eine gerechtere Gestaltung von KI-Systemen. 
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Wie du erfolgreich wirst, ohne die Gefühle von Männern zu verletzen – Das 
wahrscheinlich wichtigste Buch für Frauen in der Arbeitswelt, 

 Sarah Cooper 
2021 
978-3-948230-17-3 
Die Doppelstandards im Berufsleben Frau / 
Mann + satirische Ratschläge 
 
 
 

 

Wer hat euch erlaubt, Frauen so zu hassen? – Für eine Gesellschaft, in der 
alle sicher sind 

Kristina Lunz & Düzen Tekkal 
2026 
978-3-453-21939-7 
Manifest mit Forderungen zu umfassende politische und gesellschaftliche 
Veränderungen 
 
 
 
 

 

Prinzessin PfiƯikunde  
von Bebette Cole, Originaltitel: Princess Smartypants, Neuauflage 
21.07.2005 

Der Bilderbuchklassiker über eine kluge Prinzessin und ihr 
selbstbestimmtes Leben! - Alle Welt erwartet, dass eine 
Märchenprinzessin den Märchenprinzen heiratet. Doch Prinzessin 

PfiƯigunde hat überhaupt keine Lust zum Heiraten… 

 Die Prinzessin auf dem Kürbis 
von Heinz Janisch (Autor), Linda Wolfsgruber (Illustrator), 2016 

Der Prinz ist zur Hochzeit seines Freundes eingeladen. Die Braut ist die 
berühmte Prinzessin auf der Erbse. Wieder auf seine Burg zurückgekehrt, ist 
der Prinz sicher, dass er eine Frau sucht, die nicht so zimperlich ist. Als 
endlich eine Kandidatin gefunden ist, stellt er sie wenig zuvorkommend auf 
die Probe. Die Prinzessin ist handfest und besteht alle Prüfungen – aber will 
sie überhaupt so einen ruppigen Prinzen zum Mann? 
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 Wenn die letzte Frau den Raum verlässt: Was Männer wirklich über Frauen 
denken | Vorurteile, Ängste und krude Argumente gegen Gleichstellung  

(Reihe: Wie wir leben wollen) von Vincent-Immanuel Herr, Martin Speer, 27. 
Februar 2025 

 

 

 

 

 Die Scham  
von Annie Ernaux, Nobelpreis für Literatur 2022,  Sonja Finck (Übersetzerin), 
23.11.2021 

Scham ist das beharrliche Gefühl der eigenen Unwürdigkeit. Annie Ernaux 
seziert es an sich selbst, indem sie weit zurückschwingt in eine eigentlich 
unfassbare Episode ihrer Kindheit und in eine Vergangenheit, die nicht 
vergehen will. 

 

 

Orlando, Virginia Woolf, 1928 
Geboren im 16. Jahrhundert als Adeliger in London, verschlägt es Orlando 
nach Konstantinopel. Dort erwacht er nach mehrtägigem Schlaf als Frau und 
setzt sein Leben in weiblicher Rolle fort. Durch diese radikale Änderung 
gewinnt er/sie erhellende Einsichten in die Beziehung der Geschlechter, die 
›Normalsterblichen‹ verborgen bleiben. Zurück in London – wir schreiben 
inzwischen das späte 19. Jahrhundert – wird sie zur erfolgreichen 
Schriftstellerin. 
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Das achte Leben (Für Brilka) 
von Nino Haratischwili, ausgezeichnet mit dem Berthold-Brecht Preis 
2018 der Stadt Augsburg, 01.09.2014 

Dieser Roman ist über die Literaturwelt gekommen wie ein 
Naturereignis: ein wuchtiges Familienepos, das das ganze pralle 20. 
Jahrhundert mit all seinen Umbrüchen und Dramen, Katastrophen und 
Wundern erzählt. Vom Georgien am Vorabend des Ersten Weltkriegs bis 
ins Deutschland zu Anfang des neuen Millenniums spannt Nino 

Haratischwili den Bogen und hält den Leser bis zur letzten Seite in ihrem Sog gefangen. 

 

 Der längste Sommer ihres Lebens 
von Amelie Fried (Autor), 2024 

Die engagierte Unternehmerin Claudia steht kurz vor der Erfüllung ihres 
großen Traums: Bürgermeisterin ihrer süddeutschen Heimatstadt zu 
werden. Plötzlich taucht ihre achtzehnjährige Tochter Anouk im Umfeld 
radikaler Klimaaktivisten auf, landet im Gefängnis und beschert ihrer 
Familie sogar eine Hausdurchsuchung – alles ein gefundenes Fressen für 
die Medien. Claudias Kandidatur ist gefährdet, der Ruf des Autohauses, 

das sie in dritter Generation leitet, beschädigt, die Kunden bleiben weg. Ihre Mutter Marianne, 
die heimliche »Bössin« der Firma, hintertreibt Claudias Pläne ebenfalls. Und anstatt seiner 
Frau beizustehen, wird Ehemann Martin zum unberechenbaren Gegenspieler. Claudias ganze 
Existenz steht auf dem Spiel – und schließlich sogar das Leben ihrer Tochter. Wird es ihr 
gelingen, Anouk zu retten? 
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Bücherliste 17.05.2025 Glashaus Grafing 

Waltraud Gruber - „Göttinnen in jeder Frau: Psychologie einer neuen 
Weiblichkeit“ von Jean Shinoda Bolen 

 ich nehme mein Lieblingsbuch mit: 'Göttinnen in jeder Frau". Hier werden die 
sieben griechischen Göttinnen vorgestellt und die Archetypen der Weiblichkeit aus 
psychologischer Sicht anhand dieser Geschichten dargestellt. Für mich war dieses 
Buch ein Meilenstein. Die Facetten der Weiblichkeit so zu durchleuchten.  
Göttinnen in jeder Frau: Psychologie einer neuen Weiblichkeit Taschenbuch – 1. 

November 2004, von Jean S Bolen (Autor) 

Sarah Onken - Was Männer kosten: Der hohe Preis des Patriarchats 
Ich finde "Was Männer kosten" von Boris von Heesen ganz gut dafür. 

Es lässt sich gut erklären und anhand von 1-2 Beispielen auch plakativ aufzeigen, 
wie viel es uns auch als Gesellschaft kostet, dass wir weiterhin patriarchalische 
Strukturen haben und wie gut es für die Gesellschaft wäre, wenn wir 
gleichberechtigter wären. 
 
Was Männer kosten: Der hohe Preis des Patriarchats Broschiert – 9. Mai 2022, von 

Boris von Heesen (Autor) 

Christina Landgraf - „Leading mothers“ 
 Ich habe ein Sachbuch „Leading mothers“, das ich mitbringe und bei Bedarf 
vorstellen könnte.  
Leading Mothers: Warum sich gerade Mütter eine Führungsposition zutrauen 
können: Die wichtigsten Bausteine für den eigenen Erfolg erkennen und richtig 

nutzen Gebundene Ausgabe – 2. März 2024, von Anette Lippert (Autor) 

Marianne Lay - Was wäre, wenn wir mutig sind? 
Was wäre, wenn wir mutig sind? Gebundene Ausgabe – 28. Januar 2025 
von Luisa Neubauer (Autor) 
Wie wächst Mut in harten Zeiten? 
Seit Jahren kämpfen Menschen um die künftige Bewohnbarkeit unseres Planeten. 
Luisa Neubauer ist eine von ihnen. Doch bis heute scheitert die Welt daran, den 

notwendigen Klimaschutz demokratisch zu organisieren. Warum passiert nicht mehr, obwohl 
die wissenschaftlichen Fakten schon lange bekannt sind? Woher kommt die Anti-Klima-
Aggression der Rechten? Warum sorgen selbst die sichtbaren Klimakatastrophen nicht für ein 
gesellschaftliches Umdenken? Luisa Neubauer analysiert die Machtkämpfe hinter der 
Klimakrise, sie legt die fossilen Wurzeln unserer Demokratie frei und zeigt, wie eine 
realistische Utopie auf unserem Planeten aussehen kann. 
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Dieses Buch ist ein Aufruf, zu intervenieren und unsere ökologischen Grenzen zu verteidigen. 
Eine Einladung, den Krisen in die Augen zu schauen. Und ein Plädoyer für die HoƯnung. 

Mutig sein - Mariann Edgar Budde 
Im Gottesdienst zur Amtseinführung Trumps richtete sich Bischöfin Mariann 
Budde mit kritischen Worten und der Bitte um Erbarmen direkt an den 
Präsidenten. Die Mitschnitte ihrer Predigt gingen um die Welt, vielen ist sie 
zum Vorbild geworden. Hier zeigt sie: Mut und mutiges Handeln sind ein 
Lebensweg. Anhand zahlreicher Geschichten – von Harry Potter über den 
Kleinen Prinzen bis zum Lukasevangelium – und persönlicher Erfahrungen 
beschreibt sie, wie wir uns zu  unserem mutigsten Selbst entwickeln können. 

Mut ist eine Reise, die wir jeden Tag antreten können, davon ist Mariann Budde überzeugt. Im 
Laufe eines Lebens gibt es entscheidende Momente, in denen wir den einen oder anderen 
Weg einschlagen. Dabei kann es ebenso um Zivilcourage gehen, wie auch um persönliche, 
innere Entscheidungen. In sieben Kapiteln zeigt die Bischöfin, wie einzigartig und zugleich 
universell solche Momente sind und wie wir lernen, mutig zu sein. Es geht um 
Entscheidungen: zu gehen, zu bleiben, etwas Neues zu beginnen, zu akzeptieren, was wir 
nicht gewählt haben, sich Herausforderungen zu stellen, mit Enttäuschungen umzugehen und 
Beharrlichkeit aufzubringen. 
Man muss kein gläubiger Mensch sein, meint Mariann Budde, um auf die zutiefst menschliche 
Fähigkeit zu vertrauen, Liebe, Güte und echte Stärke in unser eigenes Leben und in die Welt zu 
bringen. 
Mit Vorwort zur deutschen Ausgabe und der kompletten Predigt zur Amtseinführung Trumps  

Mein Weg durch Himmel und Höllen Alexandra David-Néel 
Das Abenteuer meines Lebens  
Nichts konnte sie von ihrem Lebenstraum abbringen: das Land zu erforschen, in 
das kaum ein Ausländer je einen Fuß gesetzt hatte. Sie durchquerte kurz nach 
dem Ersten Weltkrieg Tibet zu Fuß und erkundete das geheimnisvolle Lhasa, die 
für alle Fremden bei Todesstrafe verbotene Hauptstadt Tibets. 
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Unlearn Patriarchy: 

Feministische Anthologie, bisher zwei Bände – Man muss nicht alles lesen, es 
sind einzelne Beigträge vieler Autorinnen zu verschiedensten Themen und 
Perspektiven auf patriarchale Strukturen: von Sprache über Care-Arbeit, 
Sozialisiation von Mädchen und Jungen. Es bringt einen dazu, auch eigene 
Denkmuster zu hinterfragen. 
In Band 2  

Stadtplanung und Grünflächen 

gibt es auch einen Beitrag von Karin Hartmann zu Stadtplanung, die Bedürfnisse von Frauen, 
Kindern oder älteren Menschen mitdenken  
Spiel- und Grünanlagen: Mädchen meiden teils öƯentliche Parks und Spielplätze. Laut einer 
britischen Studie fühlen sich 59 % der Mädchen in Parks nicht willkommen. Ein Hauptgrund 
dafür ist die Präsenz großer Jungsgruppen, die den Raum dominieren, Mädchen beobachten 
oder ihr Verhalten kommentieren. Einfache Lösung: öƯentliche Räume kleinteiliger gestalten, 
mit Elementen auszustatten, die Mädchen bevorzugen, wie Kletterflächen oder Bühnen. 
Beispiel aus Malmö, wo solche Konzepte erfolgreich umgesetzt wurden.  
Partizipative Planung die Bedürfnisse von Mädchen und anderen unterrepräsentierten 
Gruppen berücksichtigen, um inklusivere und sicherere Räume zu schaƯen. 

Gender Pay Gap 

Alexandra Zykunov in ihrem Essay „Unlearn Gender Pay Gap“ eindrucksvoll, wie tief 
patriarchale Strukturen in unsere Lohn-, Steuer- und Rentensysteme eingebettet sind. Sie 
argumentiert, dass Frauen nicht nur weniger verdienen, sondern durch verschiedene 
politische und gesellschaftliche Mechanismen systematisch benachteiligt werden. 
Frauen haben durch ungerechte Familien- und Finanzpolitik, das Ehegattensplitting, unfaire 
Besteuerung von Erbschaften und andere Faktoren am Ende ihres Lebens etwa die Hälfte des 
Einkommens von Männern erreicht.  
Zitat: „Vielleicht sollten wir Frauen einfach nur noch die Hälfte für unsere Miete zahlen, die 
Hälfte für unsere nächste Urlaubsbuchung, für unsere Kleidung, für unsere Lebensmittel an 
der Kasse, für die Heizungsrechnung und auch nur noch die Hälfte an Steuern. Ein 
Frauenrabatt quasi als Ausgleich für die Hälfte an Lohn, die wir ja jetzt schon tagtäglich 
verlieren.“ 
Gender Pay Gap nicht nur ein isoliertes Problem,  
sondern Teil eines umfassenderen Systems struktureller Benachteiligung von Frauen. Sie 
fordert ein Umdenken in Politik und Gesellschaft, um echte Gleichstellung zu erreichen 

Band 2 Unlearn Patriarchy: Mit Beiträgen von Madeleine Alizadeh, Teresa Bücker, Kübra 
Gümüşay, Emilia Roig, Kristina Lunz u.v.a. | Feministische Impulse für Wege aus 
dem Patriarchat 

von Lisa Jaspers, Naomi Ryland, et al. | 27. Juni 2024Band 2 
Der Bestseller »Unlearn Patriarchy« hat unglaublich viele Menschen inspiriert. 
Für den Folgeband der feministischen Anthologie versammeln die 
Herausgeberinnen und Bestsellerautorinnen Emilia Roig und Alexandra Zykunov 

zusammen mit Silvie Horch weitere prominente Autor*innen und Aktivist*innen, um den so 
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hartnäckigen patriarchalischen Prägungen unserer Gesellschaft nachzuspüren und 
Möglichkeiten, diese endlich und ganz konkret zu verlernen.  
In 13 ehrlichen und radikalen Essays beleuchten die Beitragenden die krassen Auswirkungen 
des Patriarchats auf unser aller Leben. Sie berichten von ihrem eigenen Weg hin in eine 
diskriminierungsfreie Gesellschaft und geben Impulse, wie wir internalisierte Muster erkennen 
und aufgeben können. Ein Must read für alle, die mit der andauernden Ungleichheit zwischen 
Frau und Mann, weiß und Schwarz, hetero und queer, arm und reich sowie den zugrunde 
liegenden Strukturen nicht einverstanden sind. 

Band 1 Unlearn Patriarchy: Mit Beiträgen von Madeleine Alizadeh, Teresa Bücker, Kübra 
Gümüşay, Emilia Roig, Kristina Lunz u.v.a.... 

Band 1 – September 2022 
Obwohl wir inzwischen im 21. Jahrhundert leben, herrscht noch immer das Patriarchat. 
Warum zur Hölle ist das so? Und was kann jede: r persönlich dazu beitragen, die häufig 
unbewussten toxischen Strukturen zu erkennen und aufzulösen? Dieser Sammelband mit 
bekannten Autor:innen bietet Hilfestellung. Sich gegen das Patriarchat zur Wehr zu setzen, ist 
besonders im Alltag schwierig. Denn Vieles ist uns so vertraut, dass wir es gar nicht 
hinterfragen. …. Wir schließen Frauen durch Sprache aus, folgen veralteten Vorstellungen von 
einer glücklichen Kleinfamilie inklusive traditionellen Rollenbildern. Oder wir passen uns 
männergemachten und kapitalistischen Strukturen an, wenn wir im Beruf erfolgreich sein 
wollen. Die Beitragenden der Anthologie UNLEARN PATRIARCHY berichten von ihren 
Erfahrungen und spüren eigenen fatalen Denkmustern nach. Sie zeigen, wie über alle 
Gesellschaftsbereiche hinweg von Sprache und Liebe über Arbeit bis hin zu Politik, Bildung 
oder Identität die patriarchalen Handlungsmuster gebrochen werden können und ein besseres 
Leben für alle möglich wird.  
»Große strukturelle Denkhindernisse werden in diesem Buch von klugen Köpfen analysiert. Sie 
helfen zu verlernen, was Gegenwart und Zukunft zerstört!« Luisa Neubauer 

Münchnerinnen, die lesen, sind gefährlich  

September 2010, von Claudia Teibler (Autor) 
Ob Literatur oder Kunst, in München und im bayerischen Voralpenland trafen 
sich all jene, die sich zur Boheme zählten und gerne auf Konventionen pfiƯen. 
…. 16 Frauenporträts. Mit Porträts folgender gefährlicher Frauen: Anita 
Augspurg, Elsa Bernstein, Anette Kolb, Fanny zu Reventlow, Lena Christ, Marta 
Feuchtwanger, Luiselotte Enderle, Jella Lepmann und acht weiteren 

aufregenden Damen. 
Nett zum Schmökern 
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Hörbücher 

Unsere Welt neu denken: Eine Einladung 

Von Göpel, Prof. Dr. Maja 
Das anrollende Klimachaos, die zunehmenden Konflikte zwischen Arm 
und Reich und die Polarisierung unserer Gesellschaften zeigen 
deutlich: Weitermachen wie bisher ist keine Option. Das 
Wohlstandsmodell des Westens fordert seinen Preis. Die 
Wissenschaft bestätigt, dass wir um ein grundsätzliches Umdenken 
nicht herumkommen. Das Buch veranschaulicht, welche 
Denkbarrieren wir aus dem Weg räumen sollten, um künftig klüger mit 
natürlichen Ressourcen, menschlicher Arbeitskraft und den 
Mechanismen des Marktes umzugehen - jenseits von Verbotsregimen 
und Wachstumswahn. 

Die kleinste gemeinsame Wirklichkeit: Wahr, falsch, plausibel? Die größten Streitfragen 
wissenschaftlich geprüft Gebundene Ausgabe – 1. März 2021 

von Dr. Mai Thi Nguyen-Kim (Autor), Ivonne Schreiber (Illustrator) 
Themen: Die Legalisierung von Drogen, Videospiele, Gewalt, Gender 
Pay Gap, systemrelevante Berufe, Care-Arbeit, Lohngerechtigkeit, Big 
Pharma vs. Alternative Medizin, Homöopathie, klinische Studien, 
Impfpflicht, die Erblichkeit von Intelligenz, Gene vs. Umwelt, 
männliche und weibliche Gehirne, Tierversuche und von Corona bis 
Klimawandel: Wie politisch darf Wissenschaft sein? 
 
 
 

MAITHINK X 
@maithinkx 
1,49 Mio. Abonnenten•208 Videos 
Holt euch einen Tee, Freunde der Sonne, macht es euch gemütlich - Zeit für Science! 
instagram.com/maithinkxund 4 weitere Links 

Die Wahrheit über Eva: Die Erfindung der Ungleichheit von Frauen und Männern 
Gebundene Ausgabe – 17. November 2020 
von Carel van Schaik (Autor), Kai Michel (Autor) 
Empfehlung 
 

Invisible Women: the Sunday Times number one bestseller exposing the gender 
bias women face every day 
Englische Ausgabe | von Caroline Criado Perez | 5. März 2020Empfehlung 


